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I N F O R M A T I O N S B R O S C H Ü R E  

Sprache und Integration 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein 

Zeugnis ohne Noten aber mit Bescheini-

gung ihrer Kompetenzen in den drei  

Modulen. 

 

Nach dem Besuch der Klasse Sprache und 

Integration ist die Schulpflicht erfüllt.  

Bei erfolgreicher Teilnahme und entspre-

chenden Voraussetzungen ist ein Übergang 

in die BES Klasse 1 oder Klasse 2 möglich. 

 

Eine Aufnahme in die Klasse 2 Sprache/
Integration (Teilzeit) setzt voraus, 

dass eine verbindliche Zusage zur Teilnah-

me an einer Einstiegsqualifizierung (EQ‐
Maßnahme) vorliegt. 

Berufsbildende Schule 2  

der Region Hannover 

 
für Berufe 

 der Gastronomie,  

 des Lebensmittelhandwerks und  

 der Lebensmittelindustrie  

 

Die Anmeldung für die Klasse Sprache und 

Integration erfolgt ganzjährig über das  

Sekretariat der BBS 2 in der Ohestraße.   
 

Bei Austritt aus einer allgemeinbildenden 

Schule erfolgt die Anmeldung im Februar.  
 

Bitte zur Anmeldung mitbringen: 
 

 Anmeldeformular mit Passbild 

 tabellarischer Lebenslauf 

 Kopie des letzten Zeugnisses  

 Ausweisdokumente  

 

Teilnehmende an der Prüfung zum  

Deutschen Sprachdiplom A2/B1  

(DSD I PRO) 

Stand: November 2020 

A B S C H L U S S  A N M E L D U N G  

 

Berufsbildende Schule 2 der Region Hannover 

Außenstelle: 

Goetheplatz 7 

30169 Hannover 

Telefon: 0511 16843509 

Fax:  0511 16842090 



Die Klasse Sprache und Integration richtet 

sich an neu eingereiste Jugendliche von 16 

bis 18 Jahren ohne Ausbildungsvertrag 

oder an aus dem Sek I– Bereich entlasse-

ne Schülerinnen und Schüler, wenn sie 

wegen fehlender Deutschkenntnisse dem 

Unterricht einer anderen beruflichen Voll-

zeitschule noch nicht folgen können. 

Z I E L G R U P P E  

Der Unterricht findet nach Möglichkeit in Lerngrup-

pen unter Berücksichtigung der unterschiedlichen 

Lernvoraussetzungen, des bisherigen Bildungs-

standes und Bildungszieles der Schülerinnen und 

Schüler statt. 

Der Unterricht wird kompetenzorientiert gestaltet.  

Es werden drei Module unterrichtet: 

 Spracherwerb 

 Einführung in die Kultur– und Lebenswelt 

 Einführung in das Berufs– und Arbeitsleben 

 

Die Vermittlung der deutschen Sprache steht im 

Zentrum; somit bildet der Lernbereich 

„Spracherwerb“ den Schwerpunkt des Unterrichts 

in der Klasse Sprache und Integration. 

 

Bei entsprechenden Voraussetzungen ist die Teil-

nahme an der Prüfung zum Erwerb des Deutschen 

Sprachdiploms A2/B1 (DSD I PRO)  

möglich. 

 

Bestandteil der Klasse Sprache und Integration ist 

auch fachpraktischer Unterricht. Zusätzlich kann 

ein Praktikum in verschiedenen Betrieben absol-

viert werden.  

Die BBS 2 unterstützt ihre Schülerinnen und  

Schüler vor und während des Praktikums. 
 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten so 

Gelegenheit, sich beruflich zu orientieren und ihre 

Fähigkeiten bei potenziellen Arbeitgebern unter 

Beweis zu stellen.  

 

Die pädagogische Arbeit in der Klasse 

Sprache und Integration verfolgt unter an-

derem zum Spracherwerb folgende Ziele: 

 Erhöhung der Lernmotivation 

 Stärkung des Selbstvertrauens 

 Förderung der Teamfähigkeit 

 Individuelle Förderung,  

 Entwicklung von individuellen  

Schul- und Berufszielen 

 

Hilfreich bei dem Verfolgen der pädagogi-

schen Ziele ist die relativ kleine Klassen-

größe . Alle Schülerinnen und Schüler  

werden von den Lehrkräften und Sozialpä-

dagogen individuell beraten, wobei u. a.  

Stärken und Verbesserungspotenziale der 

Jugendlichen herausgearbeitet werden.  

Die enge Zusammenarbeit mit verschiede-

nen Institutionen ermöglicht individuelle 

Anschlussperspektiven. 

 

Besondere Aktivitäten: 

Fußballturnier in der gemeinsamen Berufseinstieg-

schule 

 

Außerschulischer 

Lernort: 

 

Erste-Hilfe-

Lehrgang 
 

Z I E L E  

Der Besuch der Klasse Sprache und In-

tegration soll einen integrativen Spracher-

werb ermöglichen und einen berufliche 

Einblick im Schwerpunkt Lebensmittel-

handwerk, Gastronomie und Wirtschaft 

geben. 

Außerdem werden den Schülerinnen und 

Schüler die Kultur- und Lebenswelt und 

das Berufs- und Arbeitsleben näher ge-

bracht. 
 

U N T E R R I C H T  P Ä D A G O G I S C H E S  K O N Z E P T  

 

P R A K T I K A  


